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Sverweis mit Indirekt & Vergleich gegen Sverweis verkettet und 

Index mit Vergleich 

 

Am Anfang stand die praxisnahe Fragestellung einer Rabattfindung innerhalb einer 

Auftragserfassung. Dazu konstruierte ich mir zuerst folgende Rahmenbedingungen: 

Kunden sind einem Land und Artikel einer Gruppe zugeordnet. 

Abhängig von der Gesamtbestellmenge aller Artikel einer Gruppe, soll aus einer 

Rabattstaffel mit den Schlüsselfeldern Land, Gruppe und Bestellmenge der zu 

gewährende Rabatt ermittelt werden. 

Die Definition dieser Übungsaufgabe war eine Kleinigkeit. Die Aufbereitung des 

Eingabereichs war auch schnell erledigt. 

   

Kunden werden dabei in B2, Artikel in B5:B20 und die Bestellmengen in C5:C20 

erfasst. 

Anschließend habe ich die Rabatte für die Übungsaufgabe gepflegt 

   

Damit die Ergebnisse möglichst einfach kontrolliert werden können, habe ich die 

Rabatttabelle für die Länder AT, CH und DE gepflegt und für die Produktgruppen A, 
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B und C jeweils für 5 "AB Mengen" Rabatte zugeordnet. Für die Länder gibt es dabei 

1, 2 oder 3%, Für die Gruppen 0,1  -  0,3% und für die Staffelmengen 0,01 bis 0,05% 

Rabatt . Zweites Land, Erste Gruppe, Fünfte Staffel ergeben so 2,15%. Bei 

wechselnden Eingaben, kann so sehr leicht erkannt werden, ob die noch zu 

definierende Rabattermittlung korrekte Ergebnisse liefert. 

Kunden und Artikel sind in den gleichnamigen Tabellenblättern hinterlegt und können 

bei der Erfassung über die Auswahlliste ausgewählt werden. Für den Negativtest 

sind Kunden zu Ländern (AL & BE) ohne Rabatte und auch ein Artikel einer Gruppe 

(D) für die keine Rabatte gepflegt sind hinterlegt.  

Nun fing ich an zu überlegen, ob überhaupt und wenn ja, wie sich dies mit Excel 

ohne VBA realisieren ließe. 

Naheliegend war, den Vergleich als Matrixfunktion zu verwenden. Drei Suchkriterien 

in 3 verschiedenen Spalten, sind ja auch kein Problem für den Vergleich, aber da es 

sich ja bei der Menge um eine Staffelmenge handelt, habe ich es nicht 

hinbekommen, mit dem Vergleich die korrekte Rabattstaffel zu finden. 

Irgendwie kam ich dann auf die "verrückte" Idee, es mit einem SVERWEIS zu 

versuchen.  

Die Definition des Suchkriteriums über eine SUMMEWENN-Funktion zur Ermittlung 

der gesamten Bestellmenge von Artikeln einer Gruppe, war dabei die einfachste 

Übung. Aber wie sollte ich die Suchmatrix definieren, da ja der SVERWEIS aus der 

Kombination Land, Gruppe und Menge, den korrekten Rabatt ermitteln muss? 

Ich kam auf die Idee, die Suchmatrix dynamisch zu definieren. Wenn ich zuerst 

feststelle, von wo bis wo die Rabatte eines Lands abgelegt sind und dann feststelle, 

von wo bis wo die die Rabatte der gesuchten Gruppe abgelegt sind, dann müsste ja 

der SVERWEIS mit dem Suchbegriff "Menge", den korrekten Rabatt ermitteln 

können.  

Die komplette Formel hat dann folgendes aussehen: 

 

Allerdings gestehe ich gerne, dass ich diese über mehrere Schritte entwickelt habe, 

um die Teilschritte am Ende in eine gemeinsame Formel zu kopieren. 
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Es ist auch unschwer zu erkennen, dass ich hierbei die volatile Funktion INDIREKT 

verwende, was mich hierbei aber überhaupt nicht stört. 

Nachdem diese Aufgabe alles in allem, überraschenderweise, dann doch relativ 

schnell gelöst war, kam mir der Gedanke, ob es nicht auch mit einem verkettetem 

SVERWEIS oder auch in der Kombination INDEX mit VERGLEICH gehen könnte. 

Die Excelmappe enthält daher auch die Tabellenblätter "Sverweis verkettet" und 

"Index – Vergleich". 

Als Ergebnis kann ich sagen, dass es auch auf diese 2 Arten geht. Die Definition der 

Funktionen ist dabei auch einfacher. Um aber immer die korrekten Rabatte ermittelt 

zu bekommen, muss bei der Pflege der Rabatte und der Definition der Formeln 

einiges mehr beachtet werden: 

 Für jede Gruppe muss es für jedes Land einen Eintrag ohne Menge und 
Rabatt geben, damit der SVERWEIS bzw. der VERGLEICH nicht den 
Rabatt der davorliegenden Zeile ermittelt. 

 

 Damit geprüft werden kann, ob es für eine Land-/Gruppenkombination 
Rabatte gibt, muss Land und Gruppe als verketteter Begriff (N:N) gebildet 
werden. 

 

 Bei der Verkettung von Land, Gruppe und Menge, muss die Menge auf 
eine einheitliche Länge mit führenden Nullen gebracht werden. 

 

 Im SVERWEIS muss der Suchbegriff nach den gleichen Regeln gebildet 
werden. 

 

 In den Versionen "Sverweis verkettet" und Index mit Vergleich" muss 
geprüft werden, ob es für die aktuelle Land-/Gruppenkombination 
überhaupt Rabatte gibt. 

 

Ich kann feststellen, dass man i.d.R. bei etwas intensiverer Beschäftigung 
mit Excel relativ schnell das "Geschwisterpaar" INDEX und VERGLEICH 
kennenlernt. Von der Kombination SVERWEIS mit VERGLEICH habe ich 
aber bisher noch nie etwas gehört. 
 
In der hier beschriebenen Aufgabenstellung hat sich für mich diese 
Kombination aber als ungeheuer leistungsfähig erwiesen, zumal bei der 
Pflege der Rabatttabelle viel weniger beachtet werden muss.    

 

 

 


